
   

Allgemeine Vertrags- und Lizenzbedingungen 

„USB-Buddy“ 

 

1. Allgemeine Grundlagen  

1.1 Die nachfolgenden Allgemeinen Vertrags- und Lizenz-
bedingungen gelten für alle zwischen der Wiesemann 
& Theis GmbH (im Folgenden: „Lizenzgeberin“) und 
Unternehmen im Sinne von § 310 I BGB (im 
Folgenden: „Kunde“) geschlossenen Verträge über die  
Nutzung der Software „USB-Buddy“.  

1.2 Unsere allgemeinen Lieferbedingungen gelten 
ausschließlich; entgegenstehende oder abweichende 
allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden gelten 
nur insoweit, als wir ihnen ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt haben. Dies gilt auch, wenn wir eine 
Lieferung in Kenntnis solcher Geschäftsbedingungen 
des Kunden vorbehaltlos ausführen. 

1.3 Die rechtlichen Beziehungen im Zusammenhang mit 
diesem Vertrag unterliegen ausschließlich dem Recht 
der BR Deutschland unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts (CISG). 

 

2. Vertragsgegenstand & Nutzungsrechte 

2.1 Die Lizenzgeberin vermietet dem Kunden die Software 
„USB-Buddy“ (im Folgenden: „Software“) zur Nutzung 
gemäß den hier niedergelegten Bedingungen. 

2.2 Der Kunde erhält ein nicht-exklusives, nicht 
übertragbares, zeitlich auf die Vertragsdauer 
beschränktes Nutzungsrecht an der Software. 

2.3 Die Software wird dem Kunden zur Nutzung „on 
premise“ überlassen. Das Nutzungsrecht ist an das 
Gerät gebunden, auf dem die Software aktiviert 
wurde. 

2.4 Die Nutzung der Software ist an die Erteilung eines 
gültigen Lizenzschlüssels gebunden.  

2.5 Die wesentlichen Merkmale der Software finden sich 
in der Artikelbeschreibung auf der Webseite wut.de. 

 

3. Abonnements & Zahlungsbedingungen 

3.1 Die Software ist im Abonnement erhältlich. Die 
verschiedenen Abo-Modelle nebst Preisen sind auf 
wut.de beschrieben. 

3.2 Die Zahlungsabwicklung erfolgt über den 
Zahlungsdienstleister Stripe Payments Europe, Ltd. 
(www.stripe.com). Der Kunde hinterlegt dort ein 
gültiges Zahlungsmittel; die Zahlung erfolgt sodann 
jeweils im Voraus für den gewählten Abonnement-
Zeitraum. 

3.3 Die Lizenzgeberin ist berechtigt, die Preise zu 
verändern. Der Kunde erhält in diesem Fall ein 
außerordentliches Kündigungsrecht. 

 

4. Aktivierung & Lizenzverwaltung 

4.1 Die Aktivierung und Verwaltung der Lizenzschlüssel 
inkl.  der Laufzeitüberprüfung wird im Auftrag der 
Lizenzgeberin von Cryptolens AB, Schweden, 
www.devolens.com (im Folgenden: „Cryptolens“) 
übernommen. 

4.2 Nach Zahlungseingang wird von Cryptolens ein 
Lizenzschlüssel generiert, den der Kunde an die von 
ihm angegebene E-Mail-Adresse erhält.  

4.3 Der Kunde gibt den Lizenzschlüssel in der Software 
ein. Die Software kontaktiert bei Aktivierung und 

sodann in regelmäßigen Abständen die Server von 
Cryptolens, um die Gültigkeit des Lizenzschlüssels zu 
überprüfen. 

4.4 Die Gültigkeit des Lizenzschlüssels ist an die Laufzeit 
des gewählten Abonnements gekoppelt. Wird das 
Abonnement nicht verlängert, wird der 
Lizenzschlüssel durch Cryptolens als „abgelaufen“ 
markiert. Die Software ist damit nicht mehr nutzbar. 

4.5 Die Kommunikation zwischen Stripe 
(Zahlungseingang) und Cryptolens 
(Lizenzschlüsselüberwachung) wird im Auftrag der 
Lizenzgeberin durch Zapier Inc., USA 
(www.zapier.com) automatisiert durchgeführt.  

 

5. Kündigung 

5.1 Die Kündigung seitens des Kunden ist jederzeit zum 
Ende der jeweiligen Laufzeit möglich und kann auch 
konkludent durch Nichtzahlung der 
Abonnementgebühr für den Folgezeitraum erfolgen. 

5.2 Die Lizenzgeberin kann den Vertrag jederzeit mit einer 
Frist von 2 Monaten zum Monatsende kündigen. 

5.3 Davon unberührt bleibt das Recht beider Parteien zur 
fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund. 

 

6. Datenschutz 

6.1  Zum Zwecke der Durchführung des Vertrages werden 
die dafür benötigten Daten an die beteiligten, unter 4. 
genannten Unternehmen weitergegeben. Es liegen, 
wo erforderlich, Auftragsdatenverarbeitungs-
vereinbarungen vor.  

6.2 Für alle übrigen Aspekte wird auf die 
Datenschutzerklärung der Lizenzgeberin unter 
www.wut.de/datenschutz verwiesen. 

 

7. Mängelhaftung 

7.1 Mängel der Software werden von der Lizenzgeberin 
nach entsprechender Mitteilung des Mangels durch 
den Kunden innerhalb angemessener Zeit behoben. 
Die Behebung erfolgt nach Wahl der Lizenzgeberin 
durch kostenfreie Nachbesserung oder 
Ersatzlieferung.  

7.2 Mängelansprüche bestehen nicht bei  

 -  nur unerheblicher Abweichung von der 
vereinbarten Beschaffenheit oder nur unerheblicher 
Beeinträchtigung der Brauchbarkeit,  

 - Änderung der Software seitens des Kunden, 
Fehlbedienung, Internetausfall, oder sonstigen 
Funktionsbeeinträchtigungen aus Gründen, die in 
den Risikobereich des Kunden fallen. 

 -  nicht reproduzierbaren Softwarefehlern,  

 -  Verletzungen von Schutz- oder Urheberrechten, die 
der Kunde zu vertreten hat oder die durch eine von 
uns nicht voraussehbare Anwendung oder spezielle 
Vorgaben des Kunden verursacht werden,  

 - kurzen Unterbrechungen verursacht durch die 
Drittanbieter Cryptolens, Stripe, Zapier, z.B. durch 
Wartungsarbeiten.  

7.3  Die verschuldensunabhängige Haftung der 
Lizenzgeberin für bereits bei Vertragsschluss 

 
 

 
 



vorhandene Fehler nach § 536a I BGB wird 
ausdrücklich ausgeschlossen. 

7.4 Die Verjährung von Mängelansprüchen richtet sich 
nach den gesetzlichen Bestimmungen.  

7.5  Für Schadensersatzansprüche gilt im Übrigen Ziffer 8. 

 

8. Haftung 

8.1 Die Lizenzgeberin haftet nach den gesetzlichen 
Bestimmungen, sofern der Kunde 
Schadensersatzansprüche geltend macht, die auf 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, einschließlich von 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit ihrer Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit der Lizenzgeberin 
keine vorsätzliche Vertragsverletzung angelastet 
wird, ist die Schadensersatzhaftung auf den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 
Schaden begrenzt. Insbesondere die Haftung für 
Datenverlust wird auf den typischen 
Wiederherstellungsaufwand beschränkt, der bei 
regelmäßiger und gefahrenentsprechender 
Anfertigung von Sicherheitskopien eingetreten wäre. 

8.2 Die Lizenzgeberin haftet nach den gesetzlichen 
Bestimmungen, sofern sie schuldhaft eine wesentliche 
Vertragspflicht verletzt; in diesem Fall ist aber die 
Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schaden begrenzt.  

8.3 Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit bleibt 
unberührt; dies gilt auch für die zwingende Haftung 
nach dem Produkthaftungsgesetz.  

8.4 Eine weitergehende Haftung auf Schadensersatz als 
vorstehend vorgesehen ist – ohne Rücksicht auf die 
Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs – 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere auch für 
Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei 
Vertragsabschluss, wegen sonstiger 
Pflichtverletzungen oder wegen deliktischer 
Ansprüche auf Ersatz von Sachschäden gemäß § 823 
BGB.  

8.5 Die Begrenzung nach 8.4 gilt auch, soweit der Kunde 
anstelle eines Anspruchs auf Ersatz des Schadens 
statt der Leistung Ersatz nutzloser Aufwendungen 
verlangt.  

8.6 Soweit die Haftung uns gegenüber ausgeschlossen 
oder eingeschränkt ist, gilt dies auch im Hinblick auf 
die persönliche Haftung unserer Angestellten, 
Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen. 

 

9. Gerichtsstand 

Sofern der Kunde Kaufmann ist, ist für alle sich aus dem 
Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden 
Streitigkeiten Wuppertal alleiniger Gerichtsstand. Die 
Lizenzgeberin ist jedoch auch berechtigt, am Sitz des 
Kunden zu klagen. 

  

 

 

 

 

 

 

Stand: Juli 2026 

 Wiesemann & Theis GmbH    Porschestr. 12    42279 Wuppertal 


